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Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung des Integrationsausschusses (SI/1193/22) am 24.03.2022 
 

Anwesend sind: 
 
von der SPD-Fraktion 
Herr Johannes van Bebber, Frau Dilek Engin, Frau Daniela Goldbecker,  
 
  
von der CDU-Fraktion 
Herr Christian Schmidt, Herr Erhard Werner Buntrock,   
 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Frau Caterina Zinke, Frau Anne Dierenfeldt,  
 
  
von der FDP-Fraktion 
Frau Eva Schroeder,   
 
  
von der AfD-Fraktion 
Frau Claudia Bötte,   
 
  
als fraktionsloses Mitglied 
Frau Rajaa Rafrafi,  
 
 
als beratendes Mitglied - Fraktion DIE LINKE 
Frau Meieli Borowsky, 
 
  
gewählte Mitglieder 
Herr Niels Dahlmann, Herr Ali Özgün, Frau Nilay Dogan, Herr Khaled Jebbari, Frau Duygu 
Karademir, Herr Ismail Karsoua, Herr Mohamed Abodahab, Frau Maria del Rosario Fernandez 
Bravo, Frau Georgia Manfredi, Frau Yildiz Skoppeck, Herr Dirk Jädke 
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Nicht anwesend sind: 
Herr Lukas Twardowski, Frau Martina Sailer, Herr Yavuz Aktas, Herr Mefmet Veliji, Herr Georgios 
Paridis, Frau Anita Dabrowski, Frau Selly Wane, Frau Derya Meiwandi 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Adriana Sieben 
 
 
Beginn: 16:06 Uhr 
Ende:    17:25 Uhr 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung wird einstimmig bei einer Enthaltung (Fr. Rafrafi) 
beschlossen, den Tagesordnungspunkt 5 vor dem Tagesordnungspunkt 4 zu beraten. 
 
 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Verpflichtung direkt gewählter Vertreter*innen des Integrationsausschusses 
  
 Das Ausschussmitglied Herr Abodahab sowie der/die als Vertreter/in benannte 

Herr Dirk Jädke und Frau Skoppeck werden unter Verlesung der 
vorgeschriebenen Verpflichtungsformel von der Vorsitzenden vereidigt.  
 

  

  

2 Wahl einer/eines stellvertretenden Vertreterin/Vertreters des 
Integrationsausschusses als beratendes Mitglied in den 
Jugendhilfeausschuss 
Vorlage: VO/1850/22 

  
  

 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Der Integrationsausschuss wählt Frau Karademir in offener Wahl als 
stellvertretende Vertreterin des Integrationsausschusses als beratendes Mitglied 
in den Jugendhilfeausschuss.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 
 

 

  

3 Bericht der Verwaltung zur aktuellen Situation der Flüchtlinge aus der 
Ukraine in Wuppertal -mündlicher Bericht- 

  
 Herr Dr. Kühn bekundet Solidarität gegenüber den Flüchtlingsopfern aus der 

Ukraine und berichtet anschließend über den Sachstand zur aktuellen Situation 
dieser Flüchtlinge in Wuppertal. Dabei hebt er besonders die großen 
Herausforderungen hervor, die sich die Stadt Wuppertal in dieser Krisensituation 
stellen muss. Zum Ende spricht Herr Dr. Kühn einen großen Dank an alle 
beteiligten Ressorts, Ehrenamtliche, das Gebäudemanagement sowie an die 
Träger der freien Wohlfahrtspflege aus. Er ist stolz auf die enorme 
Hilfsbereitschaft, Unterstützung und das große Engagement gegenüber der 
schutzsuchenden ukrainischen Bevölkerung in der Stadt Wuppertal. 
 
Die Vorsitzende des Integrationsausschusses, Frau Dilek Engin, lobt im 
Anschluss die Verwaltung für den vorbildlichen Umgang mit den Flüchtlingen und 
den einhergehenden Begleitumständen und zeigt sich solidarisch gegenüber der 
Ukraine. 
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Die Verwaltung beantwortet Nachfragen zur Grundversorgung und zu 
Perspektiven für Geflüchtete aus der Ukraine. Frau Çakal-Rasch verweist hierzu 
auf die Informationsseite der Stadt Wuppertal  (https://www.wuppertal.de/rathaus-
buergerservice/europa/ukrainehilfe-informationen.php). 
 
Als Gast nimmt Herr Hartmut Teichmann, Leiter der Ausländerbehörde, teil.  
Herr Teichmann steht für eventuelle Rückfragen zur Verfügung.  
 

 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Der mündliche Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen.  
 

  

4 Bürgerantrag "Runder Tisch hinsichtlich der Ausländerbehörde Wuppertal“ 
vom 16.01.2022 
Vorlage: VO/0071/22 

  
 Die Mitglieder des Integrationsausschusses beraten über die Sinnhaftigkeit zur 

Einrichtung eines runden Tisches hinsichtlich der Ausländerbehörde Wuppertal. 
 
 

 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Der Bürgerantrag vom 16.01.2022 „Runder Tisch hinsichtlich der 
Ausländerbehörde Wuppertal“ wird abgelehnt und durch den Ersetzungsantrag 
der Fraktionen CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ersetzt: 
 
Ersetzungsantrag: 
Der Integrationsausschuss bittet um einen Bericht über die Tätigkeiten des 
Lenkungskreises Integration zur nächsten Sitzung des Integrationsausschusses 
und fortan mindestens eine halbjährliche Berichterstattung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ablehnung Bürgerantrag: 
Mehrheitlich beschlossen bei zwei Gegenstimmen (Fr. Rafrafi, POC).  
 
Ersetzungsantrag: 
Mehrheitlich angenommen bei einer Gegenstimme (AfD).  
 

 

5 Verbesserung der Situation in der Ausländerbehörde 
Vorlage: VO/0277/22 

  
 Die Verwaltung erläutert den Bericht.  

 

 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 
 

 

 

 

https://www.wuppertal.de/rathaus-buergerservice/europa/ukrainehilfe-informationen.php
https://www.wuppertal.de/rathaus-buergerservice/europa/ukrainehilfe-informationen.php


- 5 - 

 

6 Aktuelle Zahlen zu Abschiebungen aus Wuppertal 
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 22.02.2022 
Vorlage: VO/0205/22 

  
  

  

 

  

6.1 Antwort auf die Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
22.02.2022 : Aktuelle Zahlen zu Abschiebungen aus Wuppertal 
Vorlage: VO/0205/22/1-A 

  
 Die Antworten der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.  

 

  

 

  

7 Abschiebungen aus Wuppertal und humanitärer Aufenthalt 
Vorlage: VO/0259/22 

  
  

  

 

  

7.1 Antwort auf die Große Anfrage der  Fraktion DIE LINKE vom 01.03.2022: 
Abschiebungen aus Wuppertal und humanitärer Aufenthalt 
Vorlage: VO/0259/22/1-A 

  
 Die Antworten der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.  

 

  

 

  

8 Haushalt 
  
  

 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Der Integrationsausschuss beschließt, die Tagesordnungspunkte 8 bis 8.3 auf die 
nächste Sitzung des Integrationsausschusses am 09.06.2022 zu vertagen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
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8.1 Überweisung der aktuellen Veränderungen gegenüber dem Haushaltsplan-
Entwurf 2022/2023 zur Beratung an die Gremien 
Vorlage: VO/0130/22 

  
 vertagt 

 

  

  

8.2 Mittel für den Integrationsausschuss 
Vorlage: VO/0191/22 

  
 vertagt 

 

  

  

8.3 Haushaltsgesamtantrag der Arbeitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtspflege (AGFW) für 2022/23 
Vorlage: VO/0236/22 

  
 vertagt 

 

  

  

9 Antrag um Mithilfe bei der Entwicklung von Maßnahmen, zur Erhöhung der 
Wahlbeteiligung bei der nächsten Wahl zum Integrationsausschuss 
Vorlage: VO/0192/22 

  
  

 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Die Mitglieder des Integrationsausschusses sind sich einig, den 
Tagesordnungspunkt 9 zu vertagen.  
 
Zur nächsten Sitzung des Integrationsausschusses soll das Amt für 
Bürgerbeteiligung anwesend sein, sich vorstellen und darstellen, wie es bei der 
Entwicklung von Maßnahmen, zur Erhöhung der Wahlbeteiligung bei der 
nächsten Wahl zum Integrationsausschuss unterstützend tätig sein kann. 
 
 

  

10 Live-Videoübertragung und öffentliche Archivierung von Gremiensitzungen 
Vorlage: VO/1574/21/1-A 

  
  

 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Die Mitglieder des Integrationsausschusses sind sich einig, den 
Tagesordnungspunkt 10 so lange zu vertagen, bis die Entscheidung des 
Gesetzgebungsverfahrens abgestimmt ist.  
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11 Vorstellung der neuen Antidiskriminierungsreferentin der Stadtverwaltung, 
Frau Dr. Arzu Çiçek, und regelmäßiger Sachstandsbericht über die eigene 
Arbeit (halbjährlich) 
Vorlage: VO/0176/22 

  
  

 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Frau Rafrafi zieht Ihren Antrag zurück. 
 
Der Integrationsausschuss bittet die Verwaltung die neue 
Antidiskriminierungsreferentin der Stadtverwaltung, Frau Dr. Arzu Çiçek, zu einer 
der nächsten Sitzungen des Integrationsausschusses einzuladen.  
 

  

12 Bildung einer Arbeitsgruppe für die neue Internetseite des 
Integrationsausschusses 
Vorlage: VO/0329/22 

  
  

 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Die Vorsitzende Frau Engin gibt den Hinweis, dass die Erstellung einer 
Homepage für den Integrationsausschuss der Stadt Wuppertal (VO/1796/21) 
bereits in der Ratssitzung am 10.02.2022 beschlossen wurde und es somit keiner 
weiteren Abstimmung mehr bedarf. 
 
Zur Bildung einer Arbeitsgruppe für die neue Homepage des 
Integrationsausschusses der Stadt Wuppertal, werden folgende Mitglieder des 
Integrationsausschusses genannt: 
 
Frau Rajaa Rafrafi 
Frau Yildiz Skoppeck 
Frau Eva Schroeder 
Frau Duygu Karademir 
Frau Martina Sailer 
Die Koordination der Arbeitsgruppe wird von der Vorsitzenden des 
Integrationsausschusses Frau Dilek Engin übernommen. 
 
 
Der Integrationsausschuss ist mit den genannten Personen einverstanden. 
 
 

  

13 Antrag der SPD-Fraktion: Erstellung eines mehrsprachigen Leitfadens für 
existenzgründungswillige Menschen mit Zuwanderungsgeschichte 
Vorlage: VO/0349/22 

  
 Die Integrationsausschussmitglieder sprechen über die Sinnhaftigkeit den Antrag 

der SPD Fraktion im Integrationsausschuss zu beraten. Herr Dr. Kühn sagt, dass 
das Ressort 204 keine Kernkompetenz für Existenzgründungen hat und 
befürwortet die Weiterleitung an die Wuppertaler Wirtschaftsförderung. Das 
Ressort 204 kann die Wirtschaftsförderung bei aufenthaltsrechtlichen Fragen 
unterstützen.  
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 Beschluss des Integrationsausschusses vom 24.03.2022: 

Die Vorlage wird angenommen und inhaltlich, wie folgt, ergänzt: 
 
Der Antrag wird an die Wuppertaler Wirtschaftsförderung verwiesen. Parallel 
setzen sich diese Fraktionen des Integrationsausschusses zusammen und 
arbeiten weitere Ergänzungen und Ideen aus (interfraktionelle Abstimmung). Die 
SPD Fraktion übernimmt als antragstellende Fraktion die Koordination.  
 

 

 

Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

14 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen der Verwaltung 
  
  

Wortbeitrag von der Initiative POWER OF COLOR: 
Herr Dirk Jädke, ist der Auffassung, dass in einer Kommune mit einem 40%igen 
Anteil von Menschen mit internationaler Familiengeschichte ein direkt gewählter 
Vertreter des Integrationsausschusses einen Sitz in den Beiräten (Polizei-, 
Jobcenter-, JVA- Beirat etc.) haben sollte. 
 
Da die Beiräte der Gefängnisse (Wuppertal–Vohwinkel und Wuppertal-Ronsdorf) 
nach den Landtagswahlen neu besetzt werden, würde sich hier die Gelegenheit 
zum Einstieg ergeben. 
 
Herr Jädke bittet die Fraktionen sich hierzu Gedanken zu machen, welche/r 
Vertreter/in des Integrationsausschusses einen Sitz in den Beiräten übernehmen 
könnte. Er wird ggfs. hierzu in der nächsten Sitzung des Integrationsausschusses 
einen Antrag einbringen.  
 

  

  

 
 
 
Dilek Engin Adriana Sieben 
Vorsitzende Schriftführerin 
 


